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Wirkungsvolle Rationalisierungsmassnahmen, ein Gebot
der Vernunft
Gesundes Rentabilitätsdenken verlangt gebieterisch, dass in zeitaufgeschlossenen Schweineherstellungsbetrieben
die anfallende Ware im Interesse raschen Fleisch- und Fettansatzes in extrem engen, jede Körperbewegung derTiere
behindernden Käfigen gehalten wird. Die durch diese Zwangslage reizbar und aggressiv gewordenen Schweine
nehmen die Gewohnheit an, sich gegenseitig Verletzungen zuzufügen und einander Ohren und Schwänze abzufressen.
Dies mit Wissen und jahrelanger Duldung der zuständigen Organe vom Eidgenössischen Veterinäramt.

Frage:
Könnten nicht die betreffenden Folterfachleute im Interesse platz- und kostensparender
Beamtenhaltung ihre Tätigkeit ebenfalls unter ähnlichen Platzverhältnissen mit ähnlichen
Folgeerscheinungen ausüben?
Ein lesenswerter Artikel im Schweiz. Beobachter vom 15. April 1981 orientiert über die Sitten und Gebräuche in der
obrigkeitlich tolerierten Intensivtierhaltung.
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